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JOB Chance Altenburg: Über 90 Aussteller 
informieren zu beruflichen Möglichkeiten

Anzeige

Altenburg. Welche Pers­
pektiven und Zukunfts­
chancen bietet der Ausbil­
dungs- und Arbeitsmarkt 
im Landkreis Altenburger 
Land? Antworten darauf 
wird am 17. August die 
„JOB Chance Altenburg“ 
geben ,  e i ne  Me s se  f ü r 
Arbeit , Ausbi ldung und 
Pendler, die in der Zeit von 
10 bis 13 Uhr im „Goldenen 
Pflug“ in Altenburg statt­
findet. 

Bereits im vergangenen Jahr 
ging die Veranstaltung mit 
r und 90 Ausstel ler n und 
1.350 Besuchern erfolgreich 
über die Bühne. Nun erlebt 
die Messe eine Neuauflage. 
Die Organisatoren, zu denen 
der Landkreis Altenburger 
Land, die Stadt Altenburg, 
das Jobcenter Altenburger 
Land, die Agentur für Ar-
beit Thüringen Ost sowie 
die Thüringer Agentur Für 
Fachkräftegewinnung gehö-
ren, hoffen auf eine ebenso 
positive Resonanz wie im 
Vorjahr. 94 Aussteller – Un-
ternehmen, Bildungsträger, 

Behörden und Verbände – 
werden am 17. August da-
rüber informieren, welche 
beruf lichen Möglichkeiten 
sich im Altenburger Land 
ganz aktuell und auch pers-
pektivisch bieten. Die Messe 
richtet sich gleichermaßen 
an Jobsuchende, an Pendler, 
die gern wieder daheim im 
Altenburger Land arbeiten 
möchten, und auch an all 
jene, die sich beruf lich um-
orientieren oder informieren 
wollen und bietet eine gute 
Gelegenheit, mit Vertretern 
der Unternehmen und mit 
verschiedenen Bildungsträ-
ger ins Gespräch zu kom-
men. Zudem haben die Ver-
anstalter Jugendliche und 
Schüler im Blick, die aktuell 
oder perspektivisch in den 
nächsten Jahren in das Er-
werbsleben einsteigen wol-
len. Die meisten Arbeitgeber 
haben daher am Messetag 
attraktive Ausbildungsplätze 
oder duale Studiengänge im 
Gepäck und bieten gute be-
rufliche Perspektiven in der 
Region. Das ist besonders 
wichtig, um die künftigen 

Arbeitnehmer hier halten zu 
können und nicht an ande-
re Wirtschaftsstandorte zu 
verlieren. „Neben den An-
geboten der Unternehmen 
und Bildungsträger möchten 
wir den Menschen vor allem 
auch ergänzende Informati-
onen zu den Rahmenbedin-
gungen in unserem Land-
kreis geben, damit sie ein 
möglichst umfassendes Bild 
vom Altenburger Land be-
kommen. Es geht also auch 
um Themen wie die soziale 
Versorgung der Bevölkerung 
und um Unterstützungsan-
gebote“, blickt Landrat Uwe 
Melzer voraus. 

We r  möcht e ,  k a n n  a m 
Messetag seine Bewerbungs-
mappe mitbringen und von 
Exper ten checken lassen. 
Außerdem führt die Infor-
mations- und Beratungsstelle 
Anerkennung für Ostthürin-
gen eine Anerkennungsbera-
tung durch. Eine vollständi-
ge Ausstellerliste ist auf der 
Homepage des Landratsam-
tes zu finden unter 
www.altenburgerland.de/de/
jobchance 	�  JF

17. August 2024
10 – 13 Uhr

Goldener Pfl ug

Messe für Arbeit, Ausbildung und Pendler
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vrbank-altenburgerland.de/schulstart

Herzlichen Glückwunsch zum Schulanfang!

Mehr Informationen zur Aktion auf:
vrbank-altenburgerland.de/schulstart
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A ltenburg.  Jenny Eckelt 
heißt die neue Vorsitzende 
der Verwaltungsgemeinschaft 
Pleißenaue. Am 10. Juli nahm 
sie aus den Händen von Land-
rat Uwe Melzer ihre Beru-
fungsurkunde entgegen. Die 
33-Jährige trat ihre neue Posi-
tion zum 12. Juli 2024 an und 
ist Nachfolgerin der langjäh-
rigen VG-Vorsitzenden Rita 
Richter. Bereits am 13. Mai 
hatte die Gemeinschaftsver-
sammlung Pleißenaue Jenny 
Eckelt zu ihrer neuen VG-Vor-
sitzenden gewählt. 

J e n ny  E c ke l t  i s t  D i p -
lom-Verwaltungsfachwirtin, 
war seit 2015 in verschiedenen 
Verwaltungsbereichen des 
Landratsamtes Altenburger 
Land tätig und leitete hier seit 
2018 die Personalabteilung. 
Ehrenamtlich arbeitet sie unter 
anderem als Richterin am So-
zialgericht Altenburg. „Mit 
viel Engagement, Verantwor-
tungsbewusstsein und Freude 
möchte ich meine mehrjährige 
Berufserfahrung im Landrats
amt nun in die Belange der 
Mitgliedsgemeinden der Ver-
waltungsgemeinschaft Plei-
ßenaue einbringen“, so Jenny 
Eckelt, die schon jetzt viele 
schöne Erinnerungen mit der 
Verwaltungsgemeinschaf t 
verbindet, ihre Kindheit und 
Jugend in Windischleuba ver-
brachte.� JF

Jenny Eckelt 
ist neue 
Vorsitzende der 
VG Pleißenaue

Berufung

Jenny Eckelt, die neue Vorsit-
zende der Verwaltungsgemein-
schaft Pleißenaue.

Landkreis. Das diesjährige 
Motto „Wahr-Zeichen. Zeit­
zeugen der Geschichte“ zum 
Tag des offenen Denkmals am 
8. September bietet sich her­
vorragend an, um eine kleine 
Zeitreise an noch authentische 
Orte zu unternehmen. Ganz in 
diesem Sinne wird das Land­
ratsamt Altenburger Land 
eine Rundfahrt im historischen 
H6-Bus der THÜSAC zu drei 
Orten anbieten, an denen man 
genau dies erleben kann. 

Die erste Station wird in Wol-
perndorf sein. Der Ort besitzt 
heute 18 Hofstellen und eine 
kleine besondere Kirche. Diese 
Kirche, die nach der Heiligen 
Walburga benannt wurde, feiert 
in diesem Jahr das 444-jährige 
Bestehen. Für die vorreforma-
torische Zeit war hier bereits 
1445 eine Wallfahrtskirche der 
Heiligen Walburga erwähnt. 
Doch was hat die Heilige Wal-
burga, die Schutzpatronin der 
Seefahrer, mit Wolperndorf 
zu tun? Schaut man sich das 
Fernwegenetz des Mittelalters 
im heutigen Mitteldeutschland 
an, findet man im Bereich um 
Wolperndorf mehrere wichti-
ge Wegebeziehungen. So war 
der kleine Weiler, der damals 
im 15. Jahrhundert nur zwölf 
Hofstellen besaß, umgeben von 
wichtigen Handelsstraßen und 
Pilgerrouten. Östlich gelegen, 
führte die „Alte Salzstraße“, die 
Halle mit Chemnitz verband, 
vorbei und von Penig herkom-
mend führte ein Jakobsweg di-
rekt nach Wolperndorf und dann 
Richtung Westen. 

Die zweite Station führt die 
Teilnehmer der Bustour nach 
Langenleuba-Niederhain. Hier 
lässt sich ein einmaliger ba-

rocker Schatz aus dem Jahre 
1714 bewundern. Das „Halbe 
Schloss“, welches durch einen 
Leipziger Kaufmann im Stile 
des Sächsischen Barocks in 
der Zeit August des Starken 
errichtet wurde, weist viele Pa-
rallelitäten zu den damaligen 
modernen Bauten in Leipzig 
und Dresden auf. Das heutige 
Gebäude ist durch die fehlen-
den Investitionen der letzten 
300 Jahre in seiner Originalität 
erhalten geblieben.

Die dritte Station führt nach 
Ehrenhain. Hier bietet der Hof 
der Familie Bauch einen Ein-
blick in die Lebens- und Ar-
beitswelt der Bauern im Alten-
burger Land. Die kleine museale 
Sammlung stellt den Alltag der 

Altenburgischen Bevölkerung 
vor 1900 dar. 

Die Region um Altenburg 
hat durch die er tragreichen 
Böden einen selbstbewussten 
und reichen Bauernstand her-
vorgebracht. Seit dem 17. Jahr-
hundert galt der Altenburger 
Bauer als Spezialist und ab der 
wissenschaftlichen Beschäfti-
gung mit dem Anbau von land-
wirtschaftlichen Produkten war 
die Region um Altenburg und 
der Bauernstand schon immer 
Ideenlieferant für andere Ge-
genden. Anbau-, Dünge-, und 
Erntemethoden wurden in ganz 
Europa kopiert. „Bauchs Hof“ 
als einer der ältesten Vierseit-
höfe im Altenburger Land geht 
genau auf diese Zeit zurück. 

Bustour:
Treffpunkt
9:30 Uhr	� Busbahnhof 

Altenburg
Wolperndorf
10:30 Uhr 	 Kirche
11:00 Uhr	� Führung zur 

Kirchengeschichte
12:00 Uhr 	� Abfahrt Richtung 

Langenleuba-
Niederhain

Langenleuba-Niederhain
12:30 Uhr	 „Halbes Schloss“
13:30 Uhr	� Führung zur 

Schlossgeschichte
14:30 Uhr	� Abfahrt Richtung 

Ehrenhain
Ehrenhain
15:00 Uhr	� Besuch von 

„Bauchs Hof“
16:00 Uhr	 Abfahrt
Ende
ca. 16:30 Uhr	� Busbahnhof  

Altenburg
An jeder Station ist für das leib-
liche Wohl gesorgt. Aufgrund 
der begrenzten Anzahl der Sitz-
plätze im historischen H6-Bus 
der ThüSac ist eine Anmeldung 
erforderlich. Die Sitzplätze wer-
den nach der Reihenfolge der 
Anmeldung vergeben.

Falls Sie ein denkmalgeschütz-
tes Gebäude, einen Garten oder 
einen Park im Altenburger Land 
besitzen und ihr Denkmal der 
Öffentlichkeit zum Tag des of-
fenen Denkmals präsentieren 
möchten, besteht noch bis zum 
15. August die Möglichkeit, sich 
anzumelden. � Jörg Hahnel, 
Untere Denkmalschutzbehörde

Landkreis bietet attraktive Bustour 
zum Tag des offenen Denkmals
Fahrt nach Wolperndorf, Langenleuba-Niederhain und Ehrenhain/Anmeldungen bis zum 18. August

Historischer H6-Bus der THÜSAC.

Über 9000 Schüler starten ins neue Schuljahr
Landrat mahnt zu größter Aufmerksamkeit im Straßenverkehr

Landkreis. Am 1. August hat in 
Thüringen das neue Schuljahr 
begonnen. Seitdem drücken in 
den Grundschulen, Regelschu-
len, Förderschulen, Gymnasien 
und Berufsschulen des Altenbur-
ger Landes 9.130 Kinder und Ju-
gendliche wieder die Schulbank, 
darunter 709 Schulanfänger. 180 

Jugendliche sind in die 12. Klas-
se gestartet und wollen im Früh-
jahr 2025 ihr Abitur ablegen.

„Viele ABC-Schützen sind 
erstmals allein ohne Eltern im 
Straßenverkehr unterwegs, 
kaum erfahren und deshalb be-
sonders gefährdet. Ihnen muss 
unsere größte Aufmerksam-

keit gelten. Daher bitte ich alle 
Kraftfahrer um eine besonnene 
Fahrweise. Allen Schülerinnen 
und Schülern wünsche ich ein 
erfolgreiches Schuljahr und viel 
Freude beim Lernen“, so Land-
rat Uwe Melzer.

Einmal mehr nutz te die 
Kreisverwaltung die Som-

merferien, um in den Schu-
len, die sich in Trägerschaft 
des Landkreises bef inden, 
Bau-, Reparatur- und Ver-
schönerungsarbeiten durch-
zuführen – diesmal in 14 Bil-
dungseinrichtungen. Dafür 
investierte der Landkreis rund 
783.000 Euro.� JF

Kleiner Salon im Halben Schloss in Langenleuba-Niederhain.

Anmeldung (Mo. – Fr.)
bis 18. August 2024
Tel.:	 03447 586-429
Fax:	 03447 586-425
E-Mail: bauordnung@
altenburgerland.de

mailto:bauordnung@altenburgerland.de
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Gutes Aktionsjahr für die Stiftung 
der Sparkasse Altenburger Land
Stiftung setzt wichtige Akzente im Landkreis/Schon über 1 Million Euro an Fördermitteln eingesetzt

Altenburg. Seit über 20 Jah­
ren setzt die Stiftung für 
K u l t u r,  W i s s e n s c h a f t , 
Umwelt, Sport und Soziales 
der Sparkasse Altenbur­
ger Land mit ihrer Arbeit 
wichtige Akzente im Alten­
burger Land. Durch die 
intensive Zusammenarbeit 
mit den Vereinen und Insti­
tutionen wurden viele Pro­
jekte auf den Weg gebracht. 
Die Stiftung fördert dabei 
unter anderem kulturelle 
und sportl iche Aktivitä­
ten, umweltpolitisch aner­
kennenswerte Initiativen, 
die Heimat- und Brauch­
tumspf lege, das öffentl i­
che Gesundheitswesen, die 
Jugend- und Altenhilfe oder 
das Wohlfahrtswesen. 

Viele unterschiedliche Pro-
jekte führt die Stiftung selbst 
oder in Kooperation mit Verei-
nen sowie der Sparkassen-Kul-
turstiftung Hessen-Thüringen 
durch. Inzwischen kamen über 
1 Million Euro an Fördermit-
teln zum Einsatz. Diese Mittel 
wurden durch die Anlage des 
Stiftungsvermögens erwirt-
schaftet. Die Stiftung ist mit 
ihrem Stiftungszweck breit 
aufgestellt und somit in der 
Lage, vielfältige Projekte zu 
unterstützen beziehungsweise 
durchzuführen. Im Jahr 2023 
unterstützte sie zum Beispiel 
in Wintersdorf die Sanierung 
des Verkehrsgartens. Bereits 
in 2021 und 2022 engagierte 
sich die Stiftung bei der In
stallation von Objekten für den 
digitalen Stadtführer mGuide 
der Stadt Altenburg. Aktuell 
gibt es diesen für die Stand-
orte St. Bartholomäikirche, 
Historisches Rathaus, Mauri-
tianum, Altenburger Friedhof, 
Bismarckturm, Josephinum, 
Lindenau-Museum, Theater 
Altenburg, Großer Teich, Re-
sidenzschloss Altenburg und 
Rote Spitzen. Für die mGuides 
der Standorte Brüderkirche 
und Ernestinum hat die Stif-
tung in 2023 finanzielle Mittel 
zur Verfügung gestellt. 

Der Verein Altenburger 
Bauernhöfe e. V. engagier t 
sich stark im Altenburger 
Land und hat ein Buchprojekt 
für den ländlichen Fachwerk-

bau initiiert. Die Stiftung un-
terstützte das Projekt mit einer 
finanziellen Förderung. Der 
Heimatverein Göpfersdorf 
widmet sich seit Jahren der 
Restaurierung des Quellen-
hofes. Um auch nach außen 
hin in den Medien sichtbar 
zu sein, wurde die Homepage 
des Vereins überarbeitet. Dies 
hat die Stif tung ebenfalls 
finanziell unterstützt. Glei-

chermaßen engagierte sich 
die Stiftung bei der Reparatur 
von Instrumenten des 1. Ost-
thüringer Blasorchester Nobitz 
e. V., beim WAMM e. V. für 
das jährliche Projekt „Jugend 
forscht“ sowie erstmals für 
den neu gegründeten Verein 
Halbes Schloss Langenleuba 
Niederhain e. V. 

Bereits zum zweiten Mal 
führte die Stiftung das Projekt 

„Momelino“ durch. Mit dem 
Leipziger Sozialunternehmen 
Momelino gGmbH gestaltete 
die Stiftung 2023 in vier Kin-
dertagesstätten einen Aktions-
vormittag zum Thema „Flux 
und die Zahlen“. Die Lerntour 
besteht aus Zahlenspielen, 
Zahlenmusical, Zahlenwelt 
sowie einer Materialkiste zu 
Bewegung und Zahlen. Kin-
der und Erzieher gleicherma-
ßen hatten viel Spaß an diesem 
kreativen und lernreichen Vor-
mittag. 

Im September 2023 widmete 
sich die Stiftung dem Thema 
Film. Zwischen 1946 und 1992 
entstanden bei der staatlichen 
Filmgesellschaft der DDR 
„DEFA“ etwa 700 Spiel-, 450 
Kurz-, 950 Animations- und 
2000 Dokumentarfilme. Rund 
900 Werke davon weisen einen 
Bezug zu Thüringen auf. In 
der von der Sparkassen-Kul-
turstiftung Hessen-Thüringen 
initiierten Ausstellung, die im 
September vier Wochen lang 
in der Filiale Wettinerstraße 
der Sparkasse in Altenburg 
gezeigt wurde, wurden knapp 
20 Spielfilme vorgestellt, die 
in Thüringen gedreht wurden, 
wie zum Beispiel „Nackt unter 
Wölfen“ aus dem Jahr 1963 
oder „Alfons Zitterbacke“ aus 
dem Jahr 1966. Auch der einst 
aus politischen Gründen ver-
botene Film „Spur der Steine“ 
war vertreten. 	 � PM

Die Mitglieder des Kuratoriums der Stiftung Christoph Zippel 
(3. v. l.) und Klaus Börngen (l.) eröffnen das Projekt „Momelino“ 
in der Kita Knirpsenland.

Übergabe der Fördermittel für das Projekt mGuide durch den 
Vorstandsvorsitzenden der Stiftung Bernd Wannenwetsch (2. v. l.)
an den Oberbürgermeister André Neumann (2. v. r.), mit dabei Mike 
Jessat (l.) vom Mauritianum Altenburg sowie Marcus Ventzke von 
der Firma Digitale Lernwelten GmbH, Entwickler der mGuides.

Altenburg. In der Kinderta-
gespflege im Altenburger Land 
gibt es noch freie Betreuungs-
plätze. Die Kindertagespflege 
ist ein Betreuungsangebot für 
Kinder im Krippenalter bis 
zweieinhalb Jahre und erfüllt 
die Aufgabe der Betreuung, 
Bildung und Erziehung von 
Kleinkindern. Vor allem in 
den ersten Lebensjahren haben 
Kinder die Möglichkeit, in der 
Kindertagespflege eine famili-
ennahe Betreuung zu erleben. 
Von Vorteil ist zudem, dass 
ihre ganz individuellen Bedürf-
nisse berücksichtigt werden. 
Tagesmütter haben die Mög-
lichkeit, sich einzelnen Kin-
dern besonders zu widmen, da 
sie höchstens fünf gleichzeitig 
anwesende Kinder beaufsichti-
gen dürfen. Interessierte Eltern 
können sich gern an das Land-
ratsamt wenden.� JF

Freie Plätze:
• �Kindertagespflegestelle 

„Meine-Tagesmutti-Ines“
Kindertagespflegeperson: 
Ines Massow
Humboldtstraße 14
04600 Altenburg
 freie Plätze ab Sommer 
2025

• �Kindertagespflegestelle 
„Hasenkinder“ 
Kindertagespflegeperson: 
Ute Rosenkranz
Geraer Straße 8
04600 Altenburg
 freie Plätze ab September 
2024 und Januar 2025

• �Kindertagespflegestelle 
„Moni ś Kinderparadies“ 
Kindertagespflegeperson: 
Simone Krämer
Schmöllnsche Straße 28 
04610 Neupoderschau 
OT Meuselwitz
 freie Plätze ab August und 
Oktober 2024

Tagesmütter 
haben noch 
freie Plätze

Kinderbetreuung

Kontakt: 
Landratsamt 
Altenburger Land
Fachdienst Jugendarbeit/
Kindertagesbetreuung
Theaterplatz 7/8
04600 Altenburg
Tel.: 03447 586-527
E-Mail: jugendarbeit.kita@
altenburgerland.de

Kontakt 
Vorstand der Stiftung der 
Sparkasse Altenburger 
Land
Bernd Wannenwetsch 
(Vorsitzender),
Janet Schnelle und 
Petra Plinsch 
Tel.:	 03447 596-327
	 03447 596-330

Adresse für Anträge/
Anfragen:
Stiftung der Sparkasse 
Altenburger Land 
Wettinerstraße 1
04600 Altenburg 
E-Mail: info@sparkasse-
altenburgerland.de

Informationen 
zur Antrag-
stellung sind 
hier zu finden

mailto:info@sparkasse-altenburgerland.de
mailto:info@sparkasse-altenburgerland.de
mailto:info@sparkasse-altenburgerland.de
mailto:jugendarbeit.kita@altenburgerland.de
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Parodontitis ist eine ernsthafte 
Erkrankung, die weitreichende 
Folgen haben kann. Sie entsteht, 
wenn Bakterien in Zahnbelägen 
das Zahnfleisch angreifen und 

entzünden. Wenn man nichts dagegen tut, kann 
die Entzündung den Zahnhalteapparat schädigen 
und die Zähne können verloren gehen. Parodontitis 
kann auch Herz und Kreislauf schädigen und Dia-
betes auslösen.

Vorbeugung ist wichtig
Entscheidend ist eine gute Mundhygiene: Zähne re-
gelmäßig und gründlich putzen, die Zahnbürste alle 
drei Monate wechseln und Zahnseide oder Interdentalbürsten verwenden. Der halb-
jährliche Zahnarztbesuch und die regelmäßige professionelle Zahnreinigung helfen, 
Zahnbeläge zu entfernen und Probleme frühzeitig zu erkennen. Risikofaktoren wie 
Rauchen und Übergewicht erhöhen die Anfälligkeit für Parodontitis.

Erste Anzeichen erkennen
Parodontitis verläuft häufig zunächst schmerzfrei und wird daher nicht bemerkt. Zu 
den Warnzeichen gehören Zahnfleischbluten, gerötetes und geschwollenes Zahn-

fleisch, Mundgeruch und Zahnfleischrückgang. 
Bei diesen Symptomen sollten Sie umgehend Ihren 
Zahnarzt aufsuchen.

Wirksame Behandlungsmethoden
Die Behandlung erfolgt in drei Phasen. Zunächst 
werden Sie über die Erkrankung aufgeklärt und 
lernen die richtige Zahnpflegetechnik. Der Zahn-
arzt entfernt den bakteriellen Belag und glättet die 
Wurzeloberflächen. Eine regelmäßige Nachsorge 
und konsequente Mundhygiene sind wichtig, damit 
die Behandlung erfolgreich ist.

Parodontitis ist eine ernste Erkrankung. Aber man 
kann sie gut behandeln, wenn man rechtzeitig damit anfängt. Gesundes Zahnfleisch 
ist wichtig für die Gesundheit. Deshalb sollten sie gut auf Ihre Zähne und das Zahn-
fleisch achten.

Ihr
Dr. med. Jörg Naumann
Fachdienst Gesundheit
Kinder- und Jugendzahnärztlicher Dienst

Gesundes Lächeln: Parodontitis vorbeugen und erkennen
Der Fachdienst Gesundheit informiert
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Per App alle Entsorgungstermine und 
viele weitere Informationen im Blick
Automatische Erinnerung an die Müllabfuhr/Änderungen im Tourenplan werden angezeigt

Landkreis. Wann wird der 
Hausmüll abgeholt, wann sind 
die Gelben Säcke, Bioton-
nen und Blauen Tonnen dran? 
Wann genau kommt eigentlich 
die mobile Schadstoffsamm-
lung und wie lange hat mein 
bevorzugter Recyclinghof heute 
geöffnet? Diese und viele weite-
re Antworten finden Sie selbst-
verständlich im einmal jährlich 
erscheinenden Abfallkalen-
der, aber: Übersichtlicher und 
schneller werden Ihre Fragen in 
der kostenlosen Abfall-App des 
Landkreises Altenburger Land 
beantwortet, die der Dienstleis-
tungsbetrieb Abfallwirtschaft 
vor zwei Jahren für die Bürge-
rinnen und Bürger des Alten-
burger Landes erarbeitet hat.

Neben den Entsorgungster-
minen ist man per App immer 
auch aktuell darüber informiert, 
wenn sich am Tourenplan mal 
kurzfristig etwas ändert. Und: 
Die App erinnert automatisch 
an die Müllabfuhr. Damit die 
Terminerinnerungen pünkt-
lich als Push-Nachricht auf 
dem Handy erscheinen, emp-
fehlen wir Android-Nutzern, 
die Akku-Optimierung für die 
Abfall-App zu deaktivieren. 
Erinnert wird außerdem an die 

Hauptfälligkeiten der Abfallge-
bühren. Schließlich beantwor-
tet ein Abfall-ABC die Fragen, 
was wie entsorgt werden kann. 

Wo gibt es die App? Im Goog-
le-Play-Store oder im App-Sto-
re. Einfach nach „Altenburg 
Abfall App“ suchen oder den 

QR-Code scannen. Übrigens: 
Die App wurde bereits 8.000 
Mal heruntergeladen.

Ihr Dienstleistungsbetrieb 
Abfallwirtschaft

Abfall-App fürs Smartphone 
Android 
https://play.google.com/store/
apps/details?id=com.webapp.
awbaltenburg&gl=DE 
iOS
https://apps.apple.com/us/
app/altenburg-abfall-app/
id1636691398 

Alternativ 
dazu kann 
auch der 
ab geb i l -
dete QR-
Code mit 

dem Handy eingescannt wer-
den. Dieser führt direkt zum 
Downloadbereich. 

Kontakt:
Dienstleistungsbetrieb 
Abfallwirtschaft/Kreis
straßenmeisterei des 
Landkreises Altenburger 
Land
Jüdengasse 7, Altenburg
Tel.: 03447 8940-0
www.awb-altenburg.de

Altenburg. Die besten Abi-
turienten und Regelschüler 
des Landkreises Altenburger 
Land werden traditionell am 
Ende des Schuljahres vom 
Landrat mit der Bernhard-Au-
gust-von-Lindenau-Medaille 
geehrt. Im Juni konnte Land-
rat Uwe Melzer vier Medaillen 
für ein Abitur mit der Durch-
schnittsnote 1,0 vergeben und 
eine Medaille für einen Regel-
schulabschluss mit 1,0. Die 
Bernhard-August-von-Linde-
nau-Medaille haben für ihre 
hervorragenden schulischen 
Leistungen erhalten:
• �Hannah Marie Naubert 

(Lerchenberggymnasium)
• �Lara Goltz  

(Lerchenberggymnasium)
• �Anne Poller  

(Lerchenberggymnasium)
• �Luise Bergmann  

(Spalatin-Gymnasium)
• �Amy Lynn Heine  

(Regelschule Treben)

Landrat ehrt 
die besten 
Absolventen

Auszeichnung

Screenshot aus dem App-Store.

AM

Zahnfleisch

Kiefer
knochen

Wie entwickelt sich eine Parodontitis?

https://play.google.com/store/
https://apps.apple.com/us/
http://www.awb-altenburg.de
https://play.google.com/store/apps/details?id=com.webapp.awbaltenburg&gl=DE
https://apps.apple.com/us/app/altenburg-abfall-app/d1636691398
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Neues lernen, Horizonte erweitern: 
Semesterstart an der Volkshochschule
Ab dem 26. August beginnen die neuen Kurse und Veranstaltungen

Altenburg. Die Volkshoch­
schule (VHS) steht in den 
Startlöchern für das Herbst­
semester 2024/25 .  Mehr 
als 220 Kurse und Veran­
staltungen werden an den 
VHS-Standorten in Alten­
burg und Schmölln, in der 
Stadtbibliothek Meuselwitz 
sowie an v ielen weiteren 
Orten des Landkreises ange­
boten. Neu im Programm sind 
unter anderem Kurse zum 
Thema Künstliche Intelligenz 
und Veranstaltungen zu den 
Landtagswahlen.

„Wen wählen wir – und was ge-
schieht danach?“ Unter dieser 
Überschrift geht VHS-Mitar-
beiter und Politikwissenschaft-
ler Dr. Michael Hein verschie-
denen Fragen rund um die 
Landtagswahl nach: Wen genau 
wählen die Thüringer Bürger 
am 1. September eigentlich? 
Wie kommt man zu einer Wahl
entscheidung? Welche Kompe-
tenzen hat der Landtag? Und 
welche Szenarien sind für die 
Zeit nach der Wahl denkbar? 
Diesen Abendkurs bietet die 
VHS gleich an drei Standorten 
an: am 27. August in der VHS 
Schmölln, am 28. August in der 
Stadtbibliothek Meuselwitz und 
am 29. August in der VHS Al-
tenburg.

Die Vortragsreihe „Aka­
demie in der Aula“ startet am 
2. September in das Herbstse-
mester. Erste Referentin in der 
VHS Altenburg ist die Chem-
nitzer Humangeographin und 
Migrationsforscherin Prof. Dr. 
Birgit Glorius. Thema ihres 
Vortrags: „Willkommen im 
ländlichen Raum? Herausfor-
derungen und Chancen der 
Flüchtlingsintegration in Dör-
fern und kleinen Städten“.

Ein besonderes Angebot in 
der politisch-historischen Bil­
dung ist die dreiteilige Reihe 
„Erinnern braucht Wissen. 
Sowjetische Verhaftungen und 
Speziallager 1945 – 1950“. Zu 
Gast in Altenburg sind die His-
toriker Dr. Julia Landau und 
Franz Waurig von der Gedenk-
stätte Buchenwald. Nach einer 
thematischen Einführung am 
22. Oktober behandeln sie am 
24. Oktober die sowjetischen 
Verhaftungen in der Region Al-

tenburg nach Ende des Zweiten 
Weltkrieges. Am dritten Kurs-
tag am 29. Oktober werden ver-
schiedene Möglichkeiten der 
Recherche zu verhafteten und 
internierten Personen vorge-
stellt. Die Veranstaltungsreihe 
richtet sich an alle (regional-)
historisch Interessierten.

Im Bereich der kulturellen 
Bildung bietet die Volkshoch-
schule im Herbstsemester wie-
der die beliebte kunsthistorische 
Vortragsreihe bei der Leipziger 
Kunsthistorikerin Dr. Marianne 
Risch-Stolz an. An insgesamt 
sieben Abenden widmet sich 
die Reihe verschiedenen Künst-
lern wie Marc Chagall, Odilon 
Redon oder Gustav Klimt. Los 
geht es am 16. September mit 
einem Vortrag zur mexikani-
schen Malerin Frida Kahlo. 

Zu einer ganz besonderen 
Lesung lädt die VHS in Ko-
operation mit der Rosa-Luxem-
burg-Stiftung am 5. September 
ein. Die aus Gera stammende 
Schauspielerin Elisa Ueberschär 
wird aus der erstmals 1963 er-
schienenen und 2023 in einer 
ungekürzten und unzensierten 
Fassung neu veröffentlichten Er-
zählung „Die Geschwister“ der 
ostdeutschen Schriftstellerin 
Brigitte Reimann (1933 – 1973) 
vortragen.

Das im vergangenen Früh-
jahrssemester in der VHS Al-
tenburg ausgesprochen erfolg-
reich gestartete „Malatelier für 
Anfänger und Fortgeschritte-
ne“ bei Künstlerin Alexandra 
Preusser steht im Herbstse-
mester gleich doppelt im Pro-

gramm: als Vormittagskurs ab 
Mittwoch, dem 25. September, 
und als Abendkurs ab Donners-
tag, dem 26. September. Neu ist 
zudem der Kurs „Porträtzeich-
nen“ bei Künstlerin Julia Canel. 
Dieser Kurs findet ebenfalls in 
Altenburg statt und beginnt am 
9. September.

In der Gesundheitsbildung 
legt die Volkshochschule einen 
Schwerpunkt auf das Thema 
„Seelische Gesundheit“. Zum 
Ersten wird die gleichnamige 
Vortragsreihe in Kooperati-
on mit der Evangelischen Lu-
kas-Stiftung Altenburg fort-
geführt. Erster Referent ist am 
22. Oktober Prof. Dr. Georg 
von Polier vom Universitäts-
klinikum Leipzig, der zu „Ent-
wicklungsherausforderungen in 
Kindheit und Jugend“ sprechen 
wird. 

Zum Zweiten konnte die 
VHS den Natur-Coach und Re-
silienz-Trainer Steve Windisch 
als neuen Kursleiter gewinnen. 
Er wird ab Ende September 
eine Reihe von Online-Kur-
sen zu Themen wie Resilienz, 
Stresskompetenz und Selbst-
motivation durchführen. Zum 
Dritten beteiligt sich die Volks-
hochschule auch in diesem Jahr 
wieder an der „Woche der See-
lischen Gesundheit“, die vom 
10. bis 20. Oktober in Altenburg 
in Zusammenarbeit mit zahlrei-
chen anderen Partnerinstitutio-
nen stattfinden wird.

Außerdem hat die Volks-
hochschule erneut zahlreiche 
Yoga-Kurse im Programm, die 
sehr stark nachgefragt wer-

den. So starten in Altenburg 
am 29. August ein neuer Kurs 
„Hatha Yoga für Anfänger 
und Wiedereinsteiger“ bei Yo-
ga-Lehrerin Julia Snella und am 
14. Oktober der Kurs „Yoga für 
mehr Achtsamkeit“ bei Kurslei-
terin Andrea Lange. 

Yoga-Lehrerin Ilka Schiwek 
bietet in der VHS Schmölln ab 
dem 22. und 23. August insge-
samt drei Hatha-Yoga-Kurse 
für Fortgeschrittene an. Zudem 
lädt sie am 9. Oktober wieder zu 
einer ihrer beliebten Wanderyo-
ga-Vormittage ein. Unter dem 
Motto „Ruhe – Bewegung – 
sinnliche Erfahrung – Austausch 
und Naturgenuss“ geht es dies-
mal auf eine Wanderung auf den 
Sprotteradweg. Bei Kursleiterin 
Angela Kiesewetter-Lorenz fin-
det schließlich am 8. Novem-
ber im Anahata Yoga-Studio in 
Schmölln der Abendkurs „Sanf-
tes Yoga, tiefer Atem, entspan-
nende Klänge“ statt.

In der Fremdsprachenaus­
bildung bietet die Volkshoch-
schule wieder zahlreiche Kurse 
in verschiedenen Sprachen auf 
unterschiedlichen Lernniveaus 
an. Neueinsteiger können im 
Herbstsemester Anfängerkurse 
in Englisch, Russisch und Spa-
nisch (in Altenburg), Franzö-
sisch (in Schmölln) sowie Bul-
garisch (online) belegen. Zudem 
gibt es zahlreiche weitere Eng-
lisch-Angebote: „Refresherkur-
se“ für Teilnehmende, die ihre 
Sprachkenntnisse auffrischen 
wollen; „Senior Students“-Kur-
se für ältere Teilnehmende; und 
Englischkurse für Reiselustige.

In der beruflichen und di­
gitalen Bildung setzt sich die 
VHS im Herbst mit dem wich-
tigen Thema Künstliche Intelli-
genz (KI) auseinander. Im Kurs 
„Künstliche Intelligenz – eine 
Einführung“ ab dem 15. Okto-
ber können sich alle Interessier-
ten bei Dozent Jakob Ehrlich 
grundlegend über KI informie-
ren. Ein weiterer Kurs bei Jakob 
Ehrlich beginnt am 5. Novem-
ber und widmet sich der „Effek-
tiven Nutzung von ChatGPT im 
Berufsleben“. In der „Akademie 
in der Aula“ geht der Erfurter 
Politikwissenschaftler Prof. Dr. 
Thorsten Thiel am 13. Januar 
2025 zudem der Frage nach: 
„Bedroht Künstliche Intelli-

genz die Demokratie?“ Die ge-
nannten Kurse finden alle in der 
VHS Altenburg statt.

Im Bereich der kaufmän­
nischen Weiterbildung setzt 
die Volkshochschule weiter-
hin auf das bundeseinheitliche 
Kurs- und Zertifikatssystem 
„Xpert Business“. In diesen On-
line-Kursen werden fundierte 
kaufmännische und betriebs-
wirtschaftliche Kompetenzen 
vom Einstieg bis zum Hoch-
schulniveau vermittelt. Dabei 
können verschiedene anerkann-
te Fachkraft-, Buchhalter- und 
Manager-Abschlüsse erworben 
werden. Die Themenpalette 
reicht von Finanzbuchführung 
über Controlling und betrieb-
liche Steuerpraxis bis hin zum 
Personalmanagement. Hierzu 
führt die VHS am 21. Oktober 
einen Online-Informationsabend 
durch.

I m  F e l d  d e r  d i g i t a l e n 
Grundbildung  öffnet  am 
26. Oktober wieder das „Digi-
tal-Café“ bei VHS-Mitarbeiterin 
Kristin Treichel in Altenburg. 
Einmal im Monat sind alle In-
teressierten eingeladen, sich 
mit digitalen Themen rund um 
Laptop, Tablet und Smartphone 
in einer ungezwungenen Atmo-
sphäre bei Kaffee und Kuchen 
zu beschäftigen. Ziel ist es, sich 
auszutauschen über die vielen 
Möglichkeiten und Ideen, aber 
auch Schwierigkeiten des digi-
talen Alltags.

Das Programmheft mit dem 
vollständigen Angebot der 
Volkshochschule ist an mehr als 
100 Ausgabestellen im gesam-
ten Landkreis erhältlich sowie 
unter www.vhs-altenburgerland.de 
zu finden.� Michael Hein, 

VHS Altenburger Land

Im „Grünen Klassenzimmer“ der VHS Altenburg präsentieren 
die Mitarbeiterinnen Kristin Treichel (l.) und Ute Rüdiger das 
Herbstprogramm der Volkshochschule.� Foto: Michael Hein 

Anmeldung und Kontakt:
Volkshochschule
Altenburger Land
Geschäftsstelle Altenburg
Hospitalplatz 6
04600 Altenburg
Geschäftsstelle Schmölln
Karl-Liebknecht-Str. 2/4
04626 Schmölln
Online-Anmeldung und 
Programm unter: 
www.vhs-altenburgerland.de 
E-Mail: vhs-altenburg@ 
altenburgerland.de
Tel.: 03447 507928 oder 
034491 27589 

http://www.vhs-altenburgerland.de
http://www.vhs-altenburgerland.de
mailto:vhs-altenburg@altenburgerland.de
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Landkreis. Ehrenamtliche 
Arbeit, die von öffentlichem 
Interesse ist, wird durch den 
Landkreis unterstützt, aner-
kannt und gewürdigt. Der 
Landrat ehrt im Rahmen einer 
Festveranstaltung 25 verdienst-
volle Bürgerinnen und Bürger 
mit der „Goldenen Ehrennadel“ 
des Landkreises Altenburger 
Land.

Diese Ehrung ist eine Würdi-
gung für Menschen, die sich in 
besonderer Weise ehrenamtlich 
engagieren. Damit verbunden 
ist das Bestreben, ehrenamtli-
che Tätigkeit gesellschaftlich 
aufzuwerten und die Beteilig-
ten zusätzlich zu motivieren.

Vereine, Verbände, Organi-
sationen, Institutionen, Bürge-
rinnen und Bürger, öffentliche 
Einrichtungen sowie sonstige 
Träger ehrenamtlicher Tätigkeit 
sind aufgerufen, ihre Vorschlä-
ge bis zum 31. August 2024 
beim Landratsamt Altenburger 
Land im Ehrenamtsbüro (Lin-
denaustr. 9, 04600 Altenburg) 
einzureichen.

Die vorgeschlagenen Perso-
nen sollten in der Regel ihren 
Wohnsitz im Landkreis Alten-
burger Land haben und ihre 
ehrenamtliche Tätigkeit bereits 
über einen längeren Zeitraum 
ausüben.

Rücksprachen sind im Ehren-
amtsbüro unter 03447 586-249 
möglich. Die Anträge sind im 
Landratsamt/Empfang sowie 
im Ehrenamtsbüro erhältlich 
oder online abruf bar unter 
www.altenburgerland.de.

Jörg Seifert, 
Ehrenamtsbeauftragter

Vorschläge für 
die Ehrung mit 
der „Goldenen 
Ehrennadel“ 
gesucht

Aufruf

Kontakt: 
Landratsamt 
Altenburger Land
Ehrenamtsbeauftragter
Jörg Seifert
Lindenaustr. 9
04600 Altenburg
Tel: 03447 586-249
E-Mail: ehrenamt@
altenburgerland.de

Musical „Oh, wie schön ist Panama“ 
im Goldenen Pflug
Der Arbeitskreis „Familie schafft Zukunft“ lädt am Weltkindertag zum Familienkonzert ein

Altenburg. Der Arbeits­
kreis „Familie schafft Zu­
kunft“ lädt am 20. Septem­
ber, dem Weltkindertag, 
zum traditionellen Fami­
lienkonzert in die Alten­
burger Stadthalle Goldener 
Pflug ein. Zu erleben ist das 
Familienmusical „Oh wie 
schön ist Panama“.

Die Geschichte: Der kleine 
Tiger und der kleine Bär ma-
chen sich auf eine unglaub-
liche Reise um die Welt, um 
das Glück zu f inden – na-
türlich mit der Tigerente im 
Gepäck. Sie begegnen vielen 
Tieren, wie dem Reiseesel 
Mallorca, dem Affen Bong 
und einer ziemlich verrück-

ten Kuhherde. Schließlich 
stranden sie im Sturm auf 
einer einsamen Insel. Und 
ganz nebenbei entdecken die 
beiden, worauf es im Leben 
wirklich ankommt. Das tur-
bulente Musical bringt eine 
amüsante Geschichte über 
Freundschaft, Fernweh und 
Freiheit auf die Bühne. Be-

reits ab 14 Uhr gibt es am 
Veranstaltungstag Kreativ- 
und Mitmachangebote für 
die Kinder. Tickets können in 
den bekannten Vorverkaufs-
stellen oder online erworben 
werden. Weitere Informati-
onen zum Familienkonzert 
unter: www.netzwerkstelle-
altenburgerland.de.

Heike Kirsten,
Arbeitskreis 

„Familie schafft Zukunft“

Das turbulente Musical ist für Kinder ab 4 Jahre geeignet. 
� Foto: ©Janosch Musical „Oh, wie schön ist PANAMA“, Küss die Hand Filmproduktion

Vorverkaufsstellen
Altenburg
• �Tourismusinfo Altenburger 

Land, Markt 10
• �VR Bank Altenburger 

Land, Brühl 3

Schmölln
• �VR Bank Altenburger 

Land, Bahnhofsplatz 6, 
• �Stadtverwaltung Schmölln, 

Bürgerservice, Amtsplatz

Meuselwitz
• �Bibliothek Meuselwitz, 

Bahnhofstraße 16

Lucka
• ��Stadtverwaltung Lucka, 

Pegauer Straße 17

Treben
• ��Gärtnerei Staacke,  

Breite Straße 2c

Altenburg. Nachdem über 
Jahrzehnte der Förderverein 
Altenburger Musikfestival e. V. 
das Festival organisierte, wird 
nun die Mitteldeutsche Orgel-
gesellschaft Altenburg dank 
Unterstützung der Stadt Alten-
burg, des Landkreises sowie der 
Hauptsponsoren dieses beliebte 
und traditionsreiche Format in 
bewährter Weise, aber zugleich 
mit neuen Impulsen und Ideen 
fortführen. Vom 16. bis 30. Au-
gust finden 14 Konzerte und 
Veranstaltungen an traditions-
reichen Spielorten im Altenbur-
ger Land statt. Karten zu den 
einzelnen Veranstaltungen gibt 
es in der Tourismusinformation 
Altenburger Land.

Programmübersicht
Residenzschloss Altenburg:
Fr, 16. August, 19 Uhr

Hacking the organ – Tight 
Beats and Deep Sounds
Johannes Malfatti (Electro-
nics), Daniel Beilschmidt 
(Orgel)
Sa, 17. August, 14 Uhr
Familienorgeltag
Im Altenburger Schlosshof 
gibt es rund um das Thema 
Orgel und Handwerk viel zum 
Entdecken und Mitmachen. 
Sa, 17. August, 17 Uhr
Geschichten ohne Worte – 
Familienkonzert für Panto­
mime und Orgel
Wolfram von Bodecker (Pan-
tom i me),  A lbrecht  Koch 
(Orgel)
St.-Nicolai-Kirche Schmölln:
So, 18. August, 17 Uhr
Schätze jüdischer Chormu­
sik – Gesänge aus der Syn­
agoge und jüdische Folklore
Anja Pöche (Sopran), Tobias 

Ay (Bariton), Tilmann Löser 
(Orgel/Klavier), Leipziger 
Synagogalchor, Philipp Gold-
mann (Leitung)
Bartholomäi-Kirche Altenburg:
Di, 20. August, 19 Uhr 
FantÆstiQues – Fantasti­
sche Grotesken
Adumá Saxophonquartett
Residenzschloss Altenburg:
Mi, 21. August, 19.30 Uhr 
Eine vergnüglich vir tuose 
Reise durch die Tonarten
Han-Lin Yun (Klavier), Kris-
tian Wegscheider (Rezitation)
Rittergut Treben:
Do, 22. August, 19.30 Uhr
Open Air: Beatles Revival
Orangerie Meuselwitz:
Fr, 23. August, 19.30 Uhr
Beflügelt – Musizierende der 
Stiftung Elfrun Gabriel
Kirche Lumpzig:
Sa, 24. August, 18 Uhr 

Wasserspiele – Musik für 
Flöte und Orgel
Residenzschloss Altenburg:
So, 25. August, 19.30 Uhr 
Glanzlichter der Opernbühne
Orchester Franz’L. Weimar 
und Solisten
Quellenhof Garbisdorf:
Mo, 26. August, 19.30 Uhr 
Von Bach zum Beat
Renaissanceschloss Ponitz:
Di, 27. August, 19.30 Uhr 
Fanny und Felix Mendels­
sohn
Andreas Hartmann Trio
Residenzschloss Altenburg:
Do, 29. August, 19 Uhr 
Goldberg-Variationen, BWV 988
Martin Schmeding (Orgel)
Fr, 30. August, 19 Uhr
Orgelgala
Internationale Teilnehmer der 
33. Thüringischen Orgelaka-
demie

Altenburger Musikfestival mit vielen Highlights
14 Konzerte an traditionsreichen Orten im Altenburger Land

http://www.altenburgerland.de
http://www.netzwerkstelle-altenburgerland.de
http://www.netzwerkstelle-altenburgerland.de
http://www.netzwerkstelle-altenburgerland.de
mailto:ehrenamt@altenburgerland.de
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Altenburg. Die Wanderaus-
stellung „Thümmels Karten-
werk im Altenburgischen“ ist 
bis zum 27. August im Schloss 
Ponitz zu sehen. Die Ausstel-
lung kann sonntags von 14 bis 
17 Uhr besucht werden.

Von 1786 bis zur Mitte des 
19. Jahrhunderts erlebte die 
Kartographie einen großen 
Aufschwung. Die Entste-
hung der topographischen 

Karten im Altenburgischen 
Landesteil des Herzogtums 
Sachsen-Gotha-Altenburg ist 
hauptsächlich der Initiative 
Hans Wilhelm von Thümmels 
zu verdanken. Im Jahre 1813 
präsentierte er der Öffentlich-
keit sein Kartenwerk. Die Aus-
stellung zeigt das historisch 
wertvolle Kartenwerk (Repro-
duktionen) und erzählt dessen 
Entstehung.� JF

Thümmels Kartenwerk
Ausstellung im Schloss Ponitz zu sehen

Kartenvorverkauf über die 
Tourismus-Information Altenburger 
Land, Markt 10, 04600 Altenburg
Tel.: 03447 896689
E-Mail: info@altenburg.travel

THÜMMEL-JAHR

2024

E� en wie zu
Thü� els Zeiten

Picknick
im Pfarrhof Nöbdenitz

Französisches Käsebu� et
Frisches Baguette aus dem Backofen

Musikalische Begleitung durch die Streicher der Musikschule 
Vortrag zu Hans Wilhelm Freiherr von Thümmel

Eintritt: 10 Euro, erm. 5 Euro (VVK zzgl. Vorverkaufsgebühr) • 12 Euro (AK)
Vorverkauf: Bürgerservice Schmölln; Tourismusinformation Altenburger Land; 

Pfarrhof Nöbdenitz, Dorfstr. 29, Tel. 0170 7738302, kultur.bildungswerkstatt@gmail.com

15. September • 14 bis 16 Uhr

Anzeige

Zeitzeugnisse für 
Winterausstellung gesucht
Aufruf des Schloss- und Spielkartenmuseums Altenburg

A m  1 .  D e z e m ­
ber 2024 wird im 
Schloss- und Spiel­
k a r t e n m u s e u m 
Altenburg die dies­
jährige Winteraus­
stellung zum Thema 
Schokolade eröff­
net. Für die Schau 
suchen die Ausstel­
lungsmacher nach 
Zeitzeugnissen, die 
im Zusammenhang 
mit der bel iebten 
Süßigkeit stehen, 
wobei der Fokus auf 
Fotos, Verpackun­
gen und Werbema­
ter ia l ien aus der 
Zeit vor 1990 liegt.

I m  R a h m e n  d e r 
nächsten Winteraus-
stel lung r ück t das 
Schloss- und Spiel-
kartenmuseum vom 
3. Dezember 2024 
b i s  z u m  7.  M ä r z 
2025 die Schokolade 
in den Mittelpunkt. 
D ie  Ku r a tor i n nen 
und Kuratoren der 
Ausstellung möchten dabei 
nicht nur die süßen Vorzü-
ge des Genussmit tels be-
leuchten, sondern auch kul-
turgeschichtliche Aspekte 
in den Blick nehmen. Ein 

Schwerpunkt liegt dabei auf 
der Zeit vom Herzogtum 
bis hin zum Jahr 1990. Bei 
der Recherche möchte das 
Ausstellungsteam auch die 
Bevölkerung mit einbezie-

hen und hofft, dass 
s ich  i n  p r iva t en 
Haushalten noch 
Zeitzeugnisse mit 
Bezug zur Schoko-
lade befinden. Im 
Bl ick feld s tehen 
dabei insbesondere 
alte Verpackungen, 
Werbematerialien 
oder Fotograf ien, 
auf denen Schoko-
ladenprodukte zu 
sehen sind. 

Al le Personen, 
die dem Ausstel-
l u n g s t e a m  m i t 
i h r e n  p r i v a t e n 
Objekten bei der 
Winterausstellung 
hel fen  möchten , 
können Fotos ihrer 
Vo r s c h l ä g e  a n 
die E-Mail info@
altenburger-museen.
de  s ch icke n .  I m 
Anschluss werden 
diese vom Ausstel-
lungsteam begut-
achte t  u nd  d a n n 
gegebenenfalls Teil 
der  Ausstel lung. 

Vorschläge können bis zum 
31. August 2024 eingereicht 
werden.

� Steven Ritter,
KAG Altenburger Museen

Schokoladenverpackung mit Bildnis von 
Herzog Ernst I. von Sachsen-Altenburg 
(1826 – 1908).
� Foto: Landesarchiv    

Thüringen – Staatsarchiv Altenburg

KONZERT
ehemaliger 
Schüler
31. August 
2024
Veranstaltungsort:
Teehaus Altenburg
Beginn: 17 Uhr
Eintritt: 7,50 € (VVK), 
8,50 € (AK), 4,00 € (U18)

70 JAHRE

klinikum-altenburgerland.de/ ausbildungwww.klinikum-altenburgerland.de/stellenangebote

Wir suchen Macher!

MALER
und

LACKIERER
(m/w/d)

in Vollzeit, ab 1. November - Jetzt informieren und bewerben!

mailto:info@altenburg.travel
mailto:kultur.bildungswerkstatt@gmail.com
http://www.klinikum-altenburgerland.de/stellenangebote
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Einigung im Rechtsstreit des Landratsamtes 
mit der Neuen Energie Schmölln GmbH
Von der Biogasanlage in der Sommeritzer Straße gehen keine erheblichen Geruchsbelästigungen mehr aus

Altenburg/Schmölln. Der 
zehn Jahre lang andauernde 
Rechtsstreit des Landrats­
amtes Altenburger Land mit 
der Neuen Energie Schmölln 
GmbH ist beendet. Die von 
der Neuen Energie betriebe­
ne Biogasanlage in der Som­
meritzer Straße in Schmölln 
hatte beginnend 2009 Jahr für 
Jahr immer wieder zu mas­
siven Geruchsbelästigungen 
geführt – sowohl im unmit­
telbaren Bereich der Anlage 
als auch in weiten Teilen der 
Sprottestadt, Sommer wie 
Winter. Mittlerweile gibt es 
keine erheblichen Geruchsbe­
lästigungen mehr.

Die Schmöllner hatten jahrelang 
im wahrsten Sinne des Wor-
tes die Nase voll. Das Thema 
Biogasanlage wurde zum Dau-
erbrenner, Beschwerden und 
Proteste seitens der Bürger ris-
sen nicht ab, die untere Immis-
sionsschutzbehörde (UIB) des 
Landratsamtes schaltete sich 
ein. Dreh- und Angelpunkt des 
sich daraus ergebenen Rechts-
streites zwischen der Neuen 
Energie Schmölln und dem 
Landratsamt: Einhausung des 
offenen Umschlagplatzes der 
Biogasanlage zur Beseitigung 
der üblen Gerüche – ja oder 
nein. Die über die Jahre durch-
geführten Geruchsminimie-
rungsmaßnahmen seitens der 
Neuen Energie Schmölln GmbH 
haben nunmehr dazu geführt, 
dass sich die Beschwerdelage in 
Schmölln stark verbessert hat. 
„Die Neue Energie Schmölln 
GmbH hat in den vergangenen 
Jahren in enger Zusammenar-
beit mit der UIB eine Vielzahl 
von geruchsmindernden bauli-
chen Maßnahmen an der Anlage 
umgesetzt. Dadurch konnte der 
Anlagenbetreiber der UIB des 
Landratsamtes nun nachweisen, 
dass von der Biogasanlage keine 
erheblichen Geruchsbelästigun-
gen mehr ausgehen, so dass die 
ursprüngliche Forderung unse-
rerseits nach einer Einhausung 
obsolet wurde. Das Landratsamt 
und die Neue Energie Schmölln 
GmbH einigten sich außerge-
richtlich“, erklärt die Leiterin 
des Fachdienstes Natur- und 
Umweltschutz im Landratsamt 
Birgit Seiler.

Erleichtert ob dieser außerge-
richtlichen Einigung zeigt sich 
auch Schmöllns Bürgermeister 
Sven Schrade: „Dass die bau-
lichen Maßnahmen der Neuen 
Energie Schmölln GmbH an 
der Biogasanlage letztlich zur 
Einigung in Sachen Gerichts-
verfahren mit dem Landratsamt 
führte, begrüße ich sehr. So-
wohl die Geschäftsführung der 
Neue Energie Schmölln GmbH 
als auch der Fachdienst Natur- 
und Umweltschutz haben hier 
im Sinne der Sache, im Sinne 
des Weiterbetriebs der Anlage, 
gehandelt und gleichfalls den 
Belangen der Bürgerschaft nach 
Geruchsminderung Rechnung 
getragen“, so Schrade. Zwi-
schen den langen gerichtlichen 
Entscheidungsperioden gab es 
stets einen intensiven Abstim-
mungsprozess zwischen der un-
teren Immissionsschutzbehörde 
des Landkreises und der Neue 
Energie Schmölln GmbH. 

Auch Dietmar Koch, Ge-
schäftsführer der Neuen Energie 
Schmölln GmbH, begrüßt den 
Beschluss des OVG Weimar 
vollumfänglich: „Durch geziel-
te Investitionen im Bereich der 
Abgasfackel und der Installation 
eines Windsegels ist es uns ge-
lungen, die Geruchsbelästigung 
massiv zu reduzieren. In Zusam-
menarbeit mit den Stadtwerken 
Schmölln konnten auch die Ge-
rüche, die durch die Abwasser-
leitung entstehen, eingegrenzt 
werden. Uns ist jedoch bewusst, 
dass es keine hundertprozentige 
Sicherheit im Bereich der Ge-
ruchsbekämpfung geben kann, 
denn beim Öffnen der Tore ent-

weichen nach wie vor sehr ge-
ringe Mengen an Gas. Sachdien-
lichen Hinweisen beim Auftreten 
von Geruchsbelästigungen wer-
den wir weiterhin gezielt nach-
gehen und versuchen, diese zu 
klären“, so Koch.� JF
_____________________________
Hintergrund: 2008 kam die Idee 
auf, in Schmölln eine Biogas
anlage zu errichten, um die Bür-
ger kostengünstig mit Strom und 
Wärme zu versorgen. Entschieden 
wurde sich für eine Trockenfer-
mentationsanlage, die sich in ihrer 
Funktionsweise von den typischen 
Biogasanlagen, die nach dem 
Nassfermentationsprinzip arbeiten, 
stark unterscheidet. Zur Minimie-
rung von Energieverlusten durch 
zu lange Leitungswege wurde ein 
Standort nahe dem Stadtzentrum 
gewählt. Betreiber der Biogasan-
lage in Schmölln sollte die Neue 
Energie Schmölln GmbH sein. Die 
erstellten Lärm- und Geruchsgut-
achten wiesen die Einhaltung der 
geltenden Grenzwerte auf, so dass 
noch im selben Jahr die Baugeneh-
migung erteilt werden konnte. Seit 
Inbetriebnahme Ende 2009 musste 
die untere Immissionsschutzbe-
hörde (UIB) zahlreiche Geruchs-
beschwerden entgegennehmen. 
Nachdem trotz Optimierung der 
Anlage durch den Betreiber weite-
re Geruchsbeschwerden eingingen, 
wurde das Geruchsgutachten durch 
die untere Immissionsschutzbehör-
de und die Thüringer Landesanstalt 
für Umwelt und Geologie geprüft 
und festgestellt, dass dieses den 
tatsächlichen Gegebenheiten wenig 
entspricht und Mängel bei der Aus-
breitungsrechnung aufweist. Seitens 
der UIB wurde im Jahr 2011 für 
eine bessere Entscheidungsgrund-
lage die erneute Erstellung des 
Geruchsgutachtens mit Anpassung 
an die tatsächlichen Betriebsbedin-
gungen angeordnet. Das im Jahr 
2012 neu erstellte Gutachten wies 

an der nächsten Wohnbebauung die 
Einhaltung der Geruchshäufigkeiten 
auf, jedoch erhebliche Überschrei-
tungen an den benachbarten Gewer-
beflächen. Die Geruchsbeschwerden 
der Bürger und Bürgerinnen rissen 
nicht ab. Daraufhin wurde im Au-
gust 2014 erneut eine Anordnung 
der UIB zur sicherheitstechnischen 
Prüfung der Biogasanlage erlassen. 
Der Prüfbericht des TÜV Thüringen 
wies eine nicht unerhebliche Liste 
an möglichen verfahrensbeding-
ten Geruchsemissionsquellen an 
der Biogasanlage auf und enthielt 
ebenso Maßnahmen zur Minderung 
bzw. Vermeidung von Geruchsemis-
sionsquellen. Um vor allem die si-
cherheitstechnischen Erfordernisse 
an eine Biogasanlage einzuhalten 
wurde seitens der UIB kurz nach Er-
halt des TÜV-Berichtes die Instand-
setzung der Überdrucksicherung 
am Perkolatbehälter angeordnet. 
Aufgrund dessen, dass die Biogas
anlage seit 2012 dem Bundes-Im-
missionsschutzgesetz unterliegt und 
somit höhere Anforderungen erfüllt 
werden müssen, wurde im November 
2014 eine nachträgliche Anordnung 
mit insgesamt neun Forderungen 
erlassen. Schwerpunkt war eine 
Einhausung des offenen Umschlag-
platzes, da vor allem das Öffnen und 
Leeren der Fermenter sowie das 
Aufbereiten der Gärsubstrate sehr 
intensive Geruchsquellen darstellen. 
Gegen einen Großteil der Forderun-
gen ging die Neue Energie Schmölln 
GmbH in Widerspruch. Die UIB half 
dem Widerspruch nicht ab, so dass 
die Abgabe an die Widerspruchsbe-
hörde im Februar 2015 nach Wei-
mar erfolgte. Im August des selben 
Jahres wurde der Widerspruch vom 
Thüringer Landesverwaltungsamt 
zurückgewiesen und zum Teil neu 
gefasst. Demnach muss die neue 
Energie Schmölln GmbH die Anla-
ge umhausen, es sei denn, es kann 
durch die Durchführung anderer 
Geruchsminimierungsmaßnahmen 
nachgewiesen werden, dass keine  
 

erheblichen Geruchsbelästigungen
mehr vorhanden sind. 
Einige Forderungen des Wider-
spruchsbescheides wurden durch 
die Neue Energie Schmölln GmbH 
erfüllt; gegen andere Forderungen, 
unter anderem gegen die Einhau-
sung, legte der Betreiber Klage 
beim Verwaltungsgericht Gera (VG 
Gera) ein. Im Oktober 2017 erfolgte 
die mündliche Verhandlung vor dem 
Verwaltungsgericht Gera, welches 
die Klage abgewiesen hat. Gegen 
dieses Urteil legte der Betreiber der 
Biogasanlage Berufung ein, welche 
im April 2020 durch das Thüringer 
Oberverwaltungsgericht (OVG) in 
Weimar zugelassen wurde.
Um Geruchsminimierungsmaßnah-
men umzusetzen, wurde u. a. eine 
Hochtemperaturleistungsfackel zur 
Schadgasverbrennung installiert, 
der Transport der Substrate und 
Gärreste erfolgt abgedeckt und eine 
intensivere Reinigung der Anmisch- 
und Verladefläche wird realisiert. 
Um der UIB nachzuweisen, dass all 
diese Maßnahmen statt einer Ein-
hausung ausreichend sind, um Ge-
ruchsbelästigungen zu vermeiden, 
führte die Neue Energie Schmölln 
GmbH eine Rasterbegehung durch. 
Diese dient zur Ermittlung der Ge-
ruchsimmissionsbelastung in Gebie-
ten, in denen Personen wohnen. Sie 
erfolgte über einen Zeitraum von 
einem halben Jahr mit insgesamt 
52 Begehungen. Aufgrund weite-
rer Geruchsbeschwerden wurde 
eine Anlagenbegehung durch einen 
Sachverständigen und eine Dicht-
heitsüberprüfung aller gasführenden 
oberirdischen Anlagenteile der Bio-
gasanlage durchgeführt, die nach 
Anordnung seitens der UIB aller 
drei Jahre wiederholt werden muss. 
Zudem wurde Ende 2020 eine drei-
seitige Umwandung der Anmisch-/
Verladefläche durch eine wind-
dicht-schließende Plane installiert. 
All diese Maßnahmen brachten den 
Betreiber dazu, erneut eine Raster-
begehung von August 2022 bis Fe-
bruar 2023 zu veranlassen, dessen 
Ergebnisse der UIB zur Verfügung 
gestellt wurden. In diesem Bericht 
wird eine klare Verbesserung der 
Emissionssituation um die Biogas-
anlage herum dargestellt. Dennoch 
gab es Überschreitungen von Im-
missionswerten. Auffällig war dabei, 
dass für diese Überschreitungen 
unter anderem die Geruchsqualität 
„Abwasser Kanalisation“ als Ver-
ursacher benannt wurde. Auf Eige-
ninitiative suchte die Neue Energie 
Schmölln GmbH das Gespräch mit 
den Stadtwerken Schmölln GmbH, 
um sich über Maßnahmen zur Redu-
zierung der Kanalisationsgerüche 
abzustimmen. Die UIB folgte diesen 
Vorschlägen, so dass Anfang 2024 in 
einer Vielzahl von Gullideckeln im 
Bereich der Sommeritzer Straße Ge-
ruchsverschlüsse eingebaut wurden.

Ende 2009 wurde die Biogasanlage in Betrieb genommen. 
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Hinweis: 
Die im KreisJournal abgedruckten Bekanntmachungen dienen der Information. Öffentlich bekannt gemacht wurden sie auf der Internetseite des 
Landkreises unter www.altenburgerland.de/de/oeffentliche-bekanntmachungen.

Die 2. Sitzung des Kreistages 
des Landkreises Altenburger 
Land findet am Mittwoch, 
dem 21. August 2024  um 
17 Uhr im Landratsamt Alten-
burger Land, Lindenaustraße 9, 
04600 Altenburg, Landschafts-
saal, statt.

Tagesordnung – öffentlicher Teil
1.	� Vereidigung des Landrates 

gemäß § 106 i. V. mit § 28 
Abs. 5 ThürKO 

2.	� Verpflichtung von Kreistags-
mitgliedern gemäß § 103 
Abs. 2 Thüringer Kommu-
nalordnung (ThürKO) 

3. 	� Genehmigung der Nieder-
schrift über die 1. Sitzung 
vom 26. Juni 2024 

4. 	 Einwohnerfragestunde 
5. 	 �Informationen des Land

rates
5.1. 	�Jahresrechnung des Land-

kreises Altenburger Land 
für das Haushaltsjahr 2023 

5.2. 	�Information zum Bauvor-
haben Sanierungsarbeiten 
im Zuge der Erneuerung 
des Trink- und Abwasser-
netzes Haus 1 am Jugend-
wohnheim Altenburg, 
Ludwig-Hayne-Str. 55/56 
in 04600 Altenburg 

6. 	 Verschiedenes 
6.1.	 Anfragen aus dem Kreistag
6.2. 	�Allgemeine Aussprache 

gem. § 11 a Geschäftsord-
nung des Kreistages 

7. 	� Entsendung der Mitglie-
der in den Aufsichtsrat 
der Klinikum Altenburger 
Land GmbH 

8. 	� Entsendung von Mitglie-
dern in den Aufsichtsrat 
der Schmöllner Heimbe-
triebsgesellschaft mbH 

9. 	� Wahl der Mitglieder des 
Verwaltungsrates der Spar-
kasse Altenburger Land 

10. 	� Entlastung des Verwal-
tungsrates der Sparkasse 
Altenburger Land für das 
Jahr 2023

11. 	� Berufung von sachkundi-
gen Bürgern in die Aus-
schüsse des Kreistages 

12. 	� Wahl von Mitgliedern und 
stellvertretenden Mitglie-
dern des Seniorenbeirates 
des Landkreises Altenbur-
ger Land 

13. 	� Feststellung des Jahres-
abschlusses, Festlegung 
der Ergebnisverwendung, 
Entlastung der Geschäfts-
führung sowie des Auf-
sichtsrates der Flugplatz 
Altenburg-Nobitz GmbH 
für das Geschäftsjahr 2023 

14. 	� Feststellung des Jahresab-
schlusses, Verwendung des 
Jahresergebnisses, Entlas-
tung der Geschäftsführe-
rin sowie des Aufsichtsra-
tes der Seniorenzentrum 
Meuselwitz GmbH für das 
Geschäftsjahr 2023 

15. 	� Feststellung des Jahresab-
schlusses, Verwendung des 
Jahresergebnisses, Entlas-
tung der Geschäftsführung 
sowie des Aufsichtsrates 
der Schmöllner Heimbe-
triebsgesellschaft mbH für 
das Geschäftsjahr 2023 

16. 	� Feststellung des Jahres-
abschlusses, Festlegung 
der Ergebnisverwendung, 
Entlastung der Geschäfts-
führung sowie des Auf-
sichtsrates der THÜSAC 
Personennahverkehrsge-
sellschaft mbH für das 
Geschäftsjahr 2023 

17. 	� Feststellung des Jahres-
abschlusses, Entlastung 
der Geschäftsführung der 
Aus- und Weiterbildungs-
gesellschaf t THÜSAC 
mbH sowie Entlastung des 
Aufsichtsrates der THÜ-
SAC Personennahver-
kehrsgesellschaft mbH für 
das Geschäftsjahr 2023 

18. 	� Feststellung des Jahres-
abschlusses, Festlegung 
der Ergebnisverwendung, 
Entlastung der Geschäfts-
führung sowie des Auf-
sichtsrates der Klinikum 
Altenburger Land GmbH 
für das Geschäftsjahr 2023 

19. 	� Feststellung des Jahres-
abschlusses, Ergebnis-
verwendung, Entlastung 
der Geschäftsführung der 

Krankenhaus-Service-Ge-
sellschaf t Altenburger 
Land mbH sowie Entlas-
tung des Aufsichtsrates 
der Klinikum Altenburger 
Land GmbH für das Ge-
schäftsjahr 2023 

20. 	� Feststellung des Jahres-
abschlusses, Ergebnis-
verwendung, Entlastung 
der Geschäftsführung der 
Gesellschaft für Rehabili-
tation, Therapie und Prä-
vention Altenburger Land 
mbH sowie Entlastung des 
Aufsichtsrates der Klini-
kum AL GmbH für das 
Geschäftsjahr 2023 

21. 	� Feststellung des Jahres-
abschlusses, Ergebnis-
verwendung, Entlastung 
der Geschäftsführung der 
Krankenpflegeschule Al-
tenburg gGmbH sowie 
Entlastung des Aufsichts-
rates der Klinikum Alten-
burger Land GmbH für 
das Geschäftsjahr 2023 

22. 	� Feststellung des Jahres-
abschlusses, Ergebnisver-
wendung, Entlastung der 
Geschäftsführung der Me-
dizinische Versorgungs-
zentren Altenburger Land 
GmbH sowie Entlastung 
des Aufsichtsrates der Kli-
nikum Altenburger Land 
GmbH für das Geschäfts-
jahr 2023 

23. 	� Auftrag zur Erstellung der 
Machbarkeitsstudie zur 
energetischen Konzeption 
des Altenburger Schloss-
bergs 

24. 	� Antrag der STARKE HEI-
MAT-Fraktion zur Änderung 
der Hauptsatzung des Land-
kreises Altenburger Land 
(6. Änderungssatzung zur 
Hauptsatzung vom 20. Fe-
bruar 2008, zuletzt geändert 
durch die 5. Änderungssat-
zung vom 26. April 2024) 

25. 	� A nt r ag  de r  STA R K E 
HEIMAT-Fraktion zur 
Änderung der Geschäfts-
ordnung des Kreistages 

Unterbrechung zur Durchfüh-
rung des nicht öffentlichen Sit-
zungsteils
26. 	� Beschluss zur Vergabe 

von Straßenbauleistungen 
>500.000,00 Euro, SB-B 
063-2024 Brücke über die 
Pleiße im Zuge der Kreis-
straße K 205 in 04603 No-
bitz, OT Kotteritz, Ersatz-
neubau der Brücke über die 
Pleiße in Kotteritz 

27. 	� Beschluss zur Vergabe 
von Straßenbauleistungen 
>500.000,00 Euro, SB-B 
064-2024 Kreiss t raße 
K 224 – Grundhafte Erneu-
erung der Fahrbahn zwi-
schen Ortsausgang Gersten-
berg und Abzweig Trebanz, 
Straßenbauleistungen

Öffentliche Bekanntmachung

Wir trauern um unsere Mitarbeiterin

Ute Klein
Sie verstarb am 16. Juli 2024 im Alter von 62 Jahren.

Ute Klein arbeitete seit 2012 im Fachdienst Schulverwaltung 
und war als Buskinderbetreuerin an der 

Grundschule in Schmölln tätig.
Wir haben sie als sehr zuverlässige Mitarbeiterin und 

Kollegin schätzen gelernt und werden ihr 
ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt ihrer Familie 
und ihren Angehörigen.

Im Namen der Beschäftigten des
Landratsamtes Altenburger Land

Uwe Melzer, Landrat

Die nächste Ausgabe des

KreisJournals des Landkreises Altenburger Land
erscheint am Samstag, 31. August 2024.

Redaktionsschluss ist am 20. August 2024.

LANDRATSAMT ALTENBURGER LAND

WIR BIETEN
• leistungsgerechte Bezahlung
• �familienfreundliche flexible Arbeitszeiten

• Betriebliches Gesundheitsmanagement
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Scannen und
Stellenangebote

checken.

Landratsamt Altenburger Land | Fachdienst Personal
Lindenaustraße 9 | 04600 Altenburg | Tel. 03447 586-350 | personal@altenburgerland.de

www.altenburgerland.de/de/stellenangebote

NEUER JOB GESUCHT?

http://www.altenburgerland.de/de/oeffentliche-bekanntmachungen
mailto:personal@altenburgerland.de
http://www.altenburgerland.de/de/stellenangebote
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Öffentliche Ausschreibungen 
von Bau-, Liefer- und Dienst-
leistungen des Landratsamtes 
Altenburger Land finden Sie 
auf der Internetseite
www.altenburgerland.de/de/
ausschreibungen

Ausgewählte Ausschreibungen

Öffentliche Ausschreibun­
gen nach UVgO

SV-L 079-2024 
GS Wintersdorf, GS Lucka 
Los 1 – Ausstattung Essen­
ausgabe mit Gastronomie­
möbeln aus Edelstahl; Staatl. 

Grundschule Wintersdorf, 
Zirndorfer Str. 49, 04610 
Meuselwitz 
Los 2 – Ausstattung Schul­
hof mit Stand-Abfallbe­
hältern und Parkbänken; 
Grundschule Lucka, Straße 
der Bauarbeiter 1 a, 04613 
Lucka

BKS-L 025.1-2024
Stützpunktfeuerwehr Alten-
burg
Fahrgestell,  feuerwehr­
technischer Aufbau sowie 
Beladung für ein Wechsel­
laderfahrzeug nach DIN 
14505-WLF-26/6900-1570

Öffentliche Vergabeverfahren
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Landkreis Altenburger Land

Der K reisausschuss  des 
Kreistages hat in seiner 1. Sit-
zung in der neuen Wahlperiode 
am 29. Juli 2024 folgende Be-
schlüsse gefasst:

Beschluss Nr. 2:
Der Kreisausschuss beschließt, 
den Auftrag für Los 1 – Er-
weiterung der bestehenden 
zentralen Storage-Lösung zum 
Vorhaben Landratsamt Alten-
burger Land, Lindenaustraße 9, 
04600 Altenburg, Erweiterung 
von Hardware und Wartung 
von Software der Firma

Bechtle GmbH
Geschäftsführer

Herrn Tilo Müller
Lindenallee 6
99428 Weimar

auf das Angebot vom 10. Juni 
2024 mit einer Bruttoauftrags-
summe in Höhe von 101.150,00 
Euro zu erteilen.

Beschluss Nr. 3:
Der Kreisausschuss beschließt, 
den Auftrag für Lieferung, Auf-
bau und Einweisung Schulungs-
stand ISOBUS – Kontrollierte 
Landwirtschaft 4.0 zum Vor-

haben BSZ für Gewerbe und 
Technik, S.-Flack-Str. 33 a/b, 
04600 Altenburg, Ausstattung 
mit Schulungsstand, der Firma

Lucas-Nülle GmbH
Geschäftsführer

Herrn Rolf Lucas-Nülle
Siemensstraße 2
50170 Kerpen

auf das Angebot vom 12. Juni 
2024 mit einer Bruttoauftrags-
summe in Höhe von 78.713,74 
Euro zu erteilen.

Uwe Melzer
Landrat

Öffentliche Bekanntmachung
der in öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse der Ausschüsse 

des Kreistages des Landkreises Altenburger Land

Entsprechend der Thüringer 
Verordnung über die Eigen-
kontrolle von oberirdischen 
Deponien (Thüringer De-
ponieeigenkontroll-Verord-
nung  –  Thü rDepEKVO) 
vom 8. August 94, zuletzt 
geändert am 18. Dezember 
2018, werden die Jahresbe-
richte 2023 der Hausmüll-
depon ien in Altenbu rg, 
Leipziger Straße; Schmölln, 
Am Kapsgraben sowie Hai-
nichen im Dienstleistungs-
betrieb Abfallwir tschaft/
Kreisstraßenmeisterei des 
Landkreises Altenburger 

Land, Altenburg, Jüdengas-
se 7 für die Dauer von zwei 
Monaten zur Einsichtnahme 
öffentlich ausgelegt. Die öf-
fentliche Auslegung erfolgt 
in der Zeit vom 12. August 
2024 bis 11. Oktober 2024. 
Eine Einsicht nah me is t 
während der Sprechzeiten 
allerdings nur nach vorheri-
ger Terminabsprache mög-
lich.

Dienstleistungsbetrieb Ab-
fallwirtschaft/Kreisstraßen-
meisterei

Öffentliche Auslegung

Die 1.  Sitzung des Aus­
schusses für Soziales und 
Gesundheit findet am Don­
nerstag, 15. August 2024 
um 17 Uhr im Landratsamt 
Altenburger Land, Linde
naustraße 9, 04600 Alten-
burg, Ratssaal, statt.

Tagesordnung – öffentlicher 
Teil

1. �Wahl der/des Vorsitzenden 
des Ausschusses und Wahl 
der stellvertretenden Vor-
sitzenden des Ausschusses 
für Soziales und Gesund-
heit

2. �Informationen, Allgemei-
nes

3. �Genehmigung der Nieder-
schrift der 28. Sitzung am 
18. April 2024

Öffentliche Bekanntmachung

Die 1. Sitzung des Ausschus­
ses für Wirtschaft, Umwelt 
und Bau findet am Dienstag, 
13. August 2024 um 18 Uhr im 
Landratsamt Altenburger Land, 
Lindenaustraße 9, 04600 Alten-
burg, Landschaftssaal, statt.

Tagesordnung – öffentlicher Teil
1. �Wahl der/des Vorsitzenden 

des Ausschusses und Wahl 

der stellvertretenden Vorsit-
zenden des Ausschusses

2. Informationen, Allgemeines
3. �Genehmigung der Nieder-

schrift über die 59. Sitzung 
vom 21.Mai 2024

4. �Anfragen der Ausschussmit-
glieder

Unterbrechung zur Durchfüh-
rung des nicht öffentlichen Sit-
zungsteils

5. �Beschluss zur Vergabe 
von Planungsleistungen > 
25.000,00 Euro – Planung 
Freianlagen für die Neu-
gestaltung des Schul- und 
Pausenhofes mit Spiel- und 
Bewegungsflächen für die 
Grund- und Regelschule 
INSOBEUM Rositz, Karl-
Marx-Str. 1a in 04617 Ro-
sitz

Öffentliche Bekanntmachung

Die 2. Sitzung des Kreisaus­
schusses des Landkreises 
Altenburger Land findet am 
Montag, 19. August 2024 
um 16 Uhr im Landratsamt 
Altenburger Land, Linden-
austraße 9, 04600 Altenburg, 
Landschaftssaal, statt.

Tagesordnung – öffentlicher 
Teil

1. ��Informationen, Allgemei-
nes 

2. �Genehmigung der Nieder-
schrift über die 1. Sitzung 
am 29. Juli 2024 

3. �Vergabe einer Vermessungs-
leistung im Rahmen einer 
freiberuf lichen Tätigkeit 
> 25.000 Euro für die Kreis-
straße 227, 4. BA OD Pahna 
bis Anfang Bewaldung

Unterbrechung zur Durchfüh-
rung des nicht öffentlichen Sit-
zungsteils
4. �Beschluss zur Vergabe von 

Lieferleistungen >50.000,00 

Euro, SV-L 068-2024 Schu-
len des Landkreises Alten-
burger Land, Lieferung, 
Montage und Einrichtung 
von höhenverstellbaren in-
teraktiven Displays, Com-
putern und Zubehör 

5. �Beschluss zur Vergabe von 
Lieferleistungen >50.000,00 
Euro, ZD-L 070-2024 Land-
ratsamt Altenburger Land, 
Beschaffung und Installati-
on eines Kassenautomaten 
MaxiPay

Öffentliche Bekanntmachung

http://www.altenburgerland.de
mailto:mb_abg@leipzig-media.de
mailto:vertrieb@leipzig-media.de
www.altenburgerland.de/de/ausschreibungen
mailto:oeffentlichkeitsarbeit@altenburgerland.de
mailto:datenschutz@altenburgerland.de
http://instagram.de/landkreis_altenburger_land
https://www.facebook.com/altenburgerland/
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UNSERE HIGHLIGHTS

30. AUGUST 2024
14 – 17 UHR

Tag der offenen Tür

www.reha-altenburgerland.de
Scannen für
mehr Infos:

http://www.reha-altenburgerland.de


Familienfest
im Freibad Süd

17. August 2024
von 10.00 Uhr – 16.00 Uhr

Eintritt frei




